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PULLOVER · ALTA MODA COTOLANA
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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Alta Moda Cotolana (45% Schur-
wolle Merino superwash, 45% Baumwolle, 10% Polyamid, 
Lauflänge 150 m/50 g), 350 (400 – 450) g Grège (Fb 8); 
Stricknadeln Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 100 cm lang, 
1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang. 

Grundmuster: M-Zahl teilbar durch 2 + 1 + Randm. Siehe 
Strickschrift. Dargestellt sind nur Hinr. In den Rückr M str., wie 
sie erscheinen. Die 1. – 6. R stets wdh.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Glieder – Randm: Hinr: Die 1. und letzte M re str. Rückr: Die 
1. und letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen und fest anziehen.

Maschenprobe: Grundmuster mit Nadeln Nr. 5,5: 12 M und 
35 R = 10 x 10 cm.

HINWEIS: Der ganze Pulli wird in einem Stück über die Schul-
ter hinweg gestrickt. Das Vorderteil ist 6 cm kürzer als das 
Rückenteil. Man beginnt am Vorderteil.

Vorder- und Rückenteil: 73 (77 – 81) M mit Nadeln Nr. 5,5 
locker anschlagen und 1 Rückr rechte M str. Im Grundmuster 
weiterarb., dabei beids. doppelte Randm arb. Nach 6 cm 
beids. die doppelten Randm re zusstr. = 71 (75 – 79) M. Von 

nun an Glieder – Randm arb. In 24 (25 – 26) cm Gesamthöhe 
für die Ärmel 1 x 2 M beids. zun., dann in jeder 4. R 10 x 2 M, 
in jeder 2. R 3 x 2 M und 1 x 12 M beids. zun. = 151 (155 – 
159) M. Die zugenommenen M in das Grundmuster einfügen. 
Zwischenzeitlich auf die Rundstricknadel Nr. 5,5, 100 cm lang, 
wechseln. Für die Ärmelränder von nun an beids. wieder dop-
pelte Randm arb., dafür beids. aus der Randm 2 M herausstr. 
= 153 (157 – 161) M. In 39 (40 – 41) cm Gesamthöhe für den 
Halsausschnitt die mittl. 19 M abk. Die 67 (69 – 71) M der 
rechten Vorderteilhälfte stilllegen. Mit den 67 (69 – 71) M der 
linken Vorderteilhälfte weiterarb. und für die Halsrundung am 
linken Rand in der folg. 2. R 1 x 2 M, dann in jeder 4. R 2 x 2 
M abn. = 61 (63 – 65) M. Geradeaus weiterstr. In 54 (55 – 56) 
cm Gesamthöhe ist die Schulterlinie erreicht, Markierung 
anbringen. Nun für den rückw. Halsausschitt am linken Rand 
in der folg. 4. R 1 x 2 M zun. und in der folg. 2. R nochmals 1 
x 2 M zun. = 65 (67 – 69) M. M stilllegen. Die zuvor stillgeleg-
ten 67 (69 – 71) M der rechten Vorderteilhälfte wieder in Arbeit 
nehmen und die Halsrundung für den vorderen und den 
rückw. Halsausschnitt am rechten Rand arb. Wenn wieder 65 
(67 – 69) M auf der Nadel sind, zwischen beiden Hälften 23 M 
anschlagen. Nun über alle 153 (157 – 161) M geradeaus wei-
terstr. Nach 16 cm ab der markierten Schulterlinie beids. die 
doppelten Randm zusstr. = 151 (155 – 159) M. Die Randm 
von nun an wieder als Glieder – Randm arb. In der folg. R für 
die Ärmel 1 x 12 M beids. abk., dann in jeder 2. R 3 x 2 M, 
dann in jeder 4. R 11 x 2 M beids. abn. = 71 (75 – 79) M. 
Geradeaus weiterarb. Nach 48 (49 – 50) cm ab der markierten 
Schulterlinie beids. die Randm verdoppeln = 73 (77 – 81) M. 
Von nun an beids. wieder doppelte Randm str. Nach weiteren 
12 cm alle M in der 6. R Grundmuster locker re abk., dabei 
die doppelten Randm zuvor re zusstr. 

Fertigstellen: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Für den Rollrand aus dem Halsausschnitt ca. 110 M auffas-
sen. Mit der Rundstricknadel Nr. 4,5 in Rd rechte M str. In der 
8. Rd alle M abk. Seiten- und Ärmelnähte schließen, dabei für 
die Seitenschlitze die Seitennaht bis *, siehe Markierung in der 
Schnittskizze, schließen.
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Ärmel Hälfte

Rücken- und 
Vorderteil Hälfte

Strickschrift

Rapport = 2 M

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li 
= M fallen lassen, 4 R tief auflösen, 
dann durch die M stechen, Faden 
holen, dabei die 4 querliegenden Fäden 
mitfassen und Faden langziehen
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky c/o Bascha Kicki Fotografen, www.bascha-photographers.de

Maschenprobe

Abkürzungen
abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb. = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts
restl. = restliche
Stb = Stäbchen

str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

www.lanagrossa.de
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Größe 48, 50/52 und 54
Die Angaben für Größe 50/52 und 54 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Alta Moda Cotolana (45% Schur
wolle (Merino), 45% Pima Baumwolle, 10% Polyamid, Lauf
länge 150 m/50 g), 600 (650 – 700) g Curry (Fb 24); Strick
nadeln Nr. 3 und 4.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Blendenmuster Kängurutasche rechter Rand (= 7 M): 
1. R (= Hinr): Doppelte Randm, * 1 M li, 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen, ab 
* noch 1 x wdh., 1 M li. 2. R (= Rückr): * 1 M re, 1 M li, ab * 
noch 1 x wdh., 1 M re, doppelte Randm. Die 1. und 2. R stets 
wdh.

Blendenmuster Kängurutasche linker Rand (= 7 M): 1. R 
(= Hinr): * 1 M li, 1 M wie zum Rechtsstr. abh., dabei den 
Faden hinter der Arbeit führen, ab * noch 1 x wdh., 1 M li, 
doppelte Randm. 2. R (= Rückr): Doppelte Randm, * 1 M re, 
1 M li, ab * noch 1 x wdh., 1 M re. Die 1. und 2. R stets wdh.

Blendenmuster Kapuze rechter Rand (= 9 M): 1. R (= 
Hinr): Doppelte Randm, * 1 M li, 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
dabei den Faden hinter der Arbeit führen, ab * noch 2 x wdh., 
1 M li. 2. R (= Rückr): * 1 M re, 1 M li, ab * noch 2 x wdh., 1 
M re, doppelte Randm. Die 1. und 2. R stets wdh.

Blendenmuster Kapuze linker Rand (= 9 M): 1. R (= Hinr): 
* 1 M li, 1 M wie zum Rechtsstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen, ab * noch 2 x wdh., 1 M li, doppelte Randm. 
2 .  R  
(= Rückr): Doppelte Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * noch 2 x 
wdh., 1 M re. Die 1. und 2. R stets wdh.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Betonte Abnahmen: Wenn 1 M abgenommen wird: 
Rechter Rand: Doppelte Randm, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 
einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die 
abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 1 M li, 1 M 
re, 1 M li, doppelte Randm. Wenn 2 M abgenommen werden: 
Rechter Rand: Doppelte Randm, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 

doppelter Überzug (= 1 M re abh., die folg. 2 M re zusstr., 
dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 3 M re zusstr., 
1 M li, 1 M re, 1 M li, doppelte Randm.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Doppelte Randm, 1 M 
glatt li, 1 M glatt re, aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re 
verschränkt herausstr. Linker Rand: Aus dem Querfaden zur 
folg. M 1 M re verschränkt herausstr., 1 M glatt re, 1 M glatt li, 
doppelte Randm.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 4: 22 M und 31 R = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 121 (129 – 137) M mit Nadeln Nr. 3 anschlagen. 
Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt 
einteilen: Doppelte Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 
M re, doppelte Randm. Nach 5 cm mit Nadeln Nr. 4 glatt re 
weiterarb., dabei mit doppelter Randm, 1 M glatt li beginnen 
und mit 1 M glatt li, doppelte Randm enden. Für die 
Seitenschräge in der 13. R 1 x 1 M beids. zun., dann in jeder 
12. R 6 x 1 M beids. zun., dabei betonte Zunahmen arb. = 
135 (143 – 151) M. In 37 cm Gesamthöhe 1 x 5 M beids. 
abk., dann für die Raglanschräge in jeder 2. R 43 x 1 M (in 
jeder 2. R 44 x 1 M, 1 x 2 M und 1 x 1 M – in jeder 2. R 46 x 
1 M, 1 x 2 M, 1 x 1 M und 1 x 2 M) beids. abn., dabei betonte 
Abnahmen arb. In 66 (67 – 68) cm Gesamthöhe die restl. 39 
M gerade abk.

Vorderteil: Zunächst wie das Rückenteil beginnen. Nach 7 
cm glatt re, es wurde für die Seitenschräge beids. bereits 1 M 
zugenommen, beids. je 26 (30 – 34) M stilllegen. Mit den mittl. 
71 M die Kängurutasche glatt re weiterarb., dabei die ersten 
und letzten 7 M im Blendemuster str. Nach 16 cm M stilllegen. 
Nun zwischen den zuvor stillgelegten je 26 (30 – 34) M 71 M 
anschlagen = 123 (131 – 139) M. Die mittl. 71 M markieren. 
Die Taschenrückwand glatt re geradeaus weiterstr. und beids. 
die Zunahmen für die Seitenschräge arb. Nach 16 cm die 
zuvor stillgelegten 71 M der Kängurutasche mit den markierten 
71 M der Taschenrückwand wie folgt zusstr.: Ab rechtem 
Rand bis zur 1. markierten M str., die 71 M der Kängurutasche 
auf einer Nadel parallel vor der Taschenrückwand in der linken 
Hand halten. Nun stets 1 M der 1. Nadel mit der 
entsprechenden M der 2. Nadel re zusstr. Diesen Vorgang so 
lange wdh., bis die 71 M beider Teile zusammen gestrickt 
sind, dann R beenden. In 37 cm Gesamthöhe 1 x 5 M beids. 
abk., dann für die Raglanschräge in jeder 2. R 39 x 1 M (in 
jeder 2. R 40 x 1 M, 1 x 2 M und 1 x 1 M – in jeder 2. R 42 x 
1 M, 1 x 2 M, 1 x 1 M und 1 x 2 M) beids. abn., dabei betonte 
Abnahmen arb. In 62 (63 – 64) cm Gesamthöhe für den 
Halsausschnitt die mittl. 31 M abk., dann in jeder 2. R 2 x 3 M 
und 1 x 2 M abk. 

Linker Ärmel: 63 M mit Nadeln Nr. 3 anschlagen. Im 
Rippenmuster str., dabei M wie beim Rückenteil einteilen. 
Nach 6 cm mit Nadeln Nr. 4 glatt re weiterarb., dabei mit 
doppelte Randm, 1 M glatt li beginnen und mit 1 M glatt li, 
doppelte Randm enden. Für die Ärmelschräge in der 9. (7. – 
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5.) R 1 x 1 M beids. zun., dann in jeder 8. R 4 x 1 M und in 
jeder 6. R 13 x 1 M (in jeder 6. R 8 x 1 M und abw. in jeder 4. 
und 6. R 13 x 1 M – abw. in jeder 4. und 6. R 16 x 1 M und in 
jeder 4. R 9 x 1 M) beids. zun., dabei betonte Zunahmen arb. 
= 99 (107 – 115) M. In 46 cm Gesamthöhe 1 x 5 M beids. 
abk., dann für die Raglanschräge am rechten Rand in jeder 2. 
R 43 x 1 M (in jeder 2. R 44 x 1 M, 1 x 2 M und 1 x 1 M – in 
jeder 2. R 46 x 1 M, 1 x 2 M, 1 x 1 M und 1 x 2 M) abn., dabei 
betonte Abnahmen arb. und gleichzeitig für die Raglanschräge 
am linken Rand in jeder 2. R 39 x 1 M (in jeder 2. R 40 x 1 M, 
1 x 2 M und 1 x 1 M – in jeder 2. R 42 x 1 M, 1 x 2 M, 1 x 1 M 
und 1 x 2 M) abn., dabei ebenfalls betonte Abnahmen arb. In 
73 (74 – 75) cm Gesamthöhe, bzw. nach Ende der 
Raglanabnahmen für die Schräge am linken Rand 1 x 3 M 
abk., dann in jeder 2. R 2 x 2 M abk.

Rechter Ärmel: Wie linken Ärmel, jedoch gegengleich arb.

Kapuze: 148 M mit Nadeln Nr. 4 anschlagen und 1 R, = 
Rückr, linke M str. Glatt re weiterarb., dabei beids. je 9 M 
Blendenmuster str. Die mittl. 14 M markieren. Für die 
Kapuzenweite in der 9. R beids. der 14 markierten M je 1 M 
zun. (= aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 

herausstr.). Diese Zunahmen in jeder 8. R noch 7 x wdh. = 
164 M. Geradeaus weiterstr. In 25 cm Gesamthöhe für die 
Kopfform beids. der markierten 14 M je 1 M wie folgt abn.: 2 
M re zusstr., 14 M str., 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die 
folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen). Diese 
Abnahmen in jeder 2. R noch 9 x wdh., dann in jeder 2. R 1 x 
2 M, 1 x 1 M, 1 x 2 M, 1 x 1 M und 4 x 2 M beids. abn. = 116 
M. ANMERKUNG: Wenn 1 x 2 M abgenommen werden 
sollen, dann anstelle 2 M re zusstr. 3 M re zusstr. und anstelle 
1 einfachen Überzugs 1 doppelten Überzug (= 1 M re abh., 
die folg. 2 M re zusstr., dann die abgeh. M überziehen) arb. 
Noch 8 R str., dann die M je zur Hälfte auf 2 Nadeln verteilen 
= je 58 M. Die M beider Hälften von der rechten Seite her im 
Maschenstich miteinander verbinden.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Raglannähte schließen. Kapuze mit dem Anschlagrand 
in den Halsausschnitt einnähen, dabei überlappen sich die 
Kapuzenränder 6 cm in der Vorderteilmitte. Den Anschlagrand 
der Kängurutasche an das Vorderteil nähen. Seiten und 
Ärmelnähte schließen. HINWEIS: An Nähten mit doppelten 
Randm stets zwischen der 1. und 2. doppelten Randm nähen.

Rücken 
und 

Vorderteil 
Hälfte

Kapuze 
Hälfte

Linker 
Ärmel 
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm 
großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach 
zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. 
Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: 
Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen 
Sie dickere Nadeln.  
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die MaschenprobenAngaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Wilfried Wulff, www.wilfriedwulff.com

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
U = Umschlag
Fb = Farbe
lt. = laut

li = links
re = rechts
str. = stricken
zusstr. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten

abn. = abnehmen
zun. = zunehmen
abh. = abheben
wdh. = wiederholen
beids. = beidseitig
mittl. = mittleren

folg. = folgende
restl. = restliche
Stb = Stäbchen
Luftm = Luftmasche
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche

www.lanagrossa.de
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Modell 61 – Infanti 19

SLIPOVER
ALTA MODA COTOLANA



Größe 80/86 und 92/98
Die Angaben für die Größe 92/98 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt diese für beide Größen.

Material: Lana Grossa Alta Moda Cotolana (45 % Schur-
wolle (Merino), 45 % Baumwolle (Pima), 10 % Polyamid, Lauf-
länge = 150 m/50 g): 100 (150) g Hellbeige (Fb 19); Strickna-
deln Nr. 4; Häkelnadel Nr. 3,5; stumpfe, dicke Sticknadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 

Gittermuster: (M-Zahl teilbar durch 4 + 15 + 2 Randm) Nach 
der Strickschrift arb. Es sind Hin- und Rückr gezeichnet. In den 
Hinr mit der Randm und den 6 M vor dem rechten Pfeil begin-
nen, den Rapport von 4 M stets wdh. und mit den 9 M und der 
Randm nach dem linken Pfeil enden. In den Rückr die M str., wie 
in der Zeichenerklärung beschrieben. Die 1. – 8. R stets wdh. 

Maschenproben: Im Rippenmuster mit Nadeln Nr. 4: 26 M 
und 28 R = 10 cm x 10 cm; im Gittermuster mit Nadeln Nr. 4: 
20 M und 28 R = 10 cm x 10 cm.

Den Slipover in einem Stück von der unteren Vorderteil-
kante aufwärts über die Schultern hinweg bis zur unte-
ren Rückenteilkante abwärts str.: 85 (89) M mit Nadeln Nr. 
4 anschlagen und für den Bund 9 R im Rippenmuster str., 
dabei mit einer Rückr beginnen. Dann 26 R im Gittermuster 
nach der Strickschrift arb. (= 3x die 1. – 8. R, dann die 1. – 2. 
R noch 1x wdh.). Anschließend wieder im Rippenmuster über 
alle M str. In 18 (20) cm Gesamthöhe für den vorderen Hals-
ausschnitt die mittl. 29 (31) M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterarb. Zuerst den Halsausschnitt des linken Vorder- und 
Rückenteils str., dabei an der Halsausschnittseite in jeder 2. R 
noch 4x 2 M und 3x 1 M abk. Dann über die restl. 17 (18) 
Schulter-M weiter gerade hochstr. In 27,5 (29,5) cm Gesamt-
höhe an der Halsausschnittseite 1x 3 M zun. und noch 1 R im 
Rippenmuster str. = 20 (21) M. Dann die M stilllegen und die 
andere Seite gegengleich arb., den Faden nicht abschneiden. 
In der folg. R nach den 20 (21) M an der Halsausschnittseite 
45 (47) M neu anschlagen, dann die stillgelegten 20 (21) M der 
ersten Seite str. = 85 (89) M. Über alle M weiter im Rippen-
muster. In 52 (56) M Gesamthöhe alle M abk. 

Das Gittermuster mit Spannfäden besticken: Jeweils 2 R 
mit einem ca. 1 m langen Garnfaden arb. und wie folgt Spann-
fäden in die einzelnen li M des Gittermusters (ohne die seitli-
chen Rippen) einweben, dabei auf der Vorderseite arb. und 
stets unter der Rippe der einzelnen li M durchstechen: 1. R 
(von rechts nach links arb., die Nadel senkrecht von oben 
nach unten unter der Rippe der li M durchziehen): Unter der 
1. li M der 5. R durchstechen, unter der 1. li M der 1. R durch-
stechen, den Faden durchziehen, ein ca. 15 cm langes Fade-
nende zum Vernähen hängenlassen, nun abwechselnd stets 
durch die nächste li M der 5. R und durch die nächste li M der 
1. R durchstechen, den Faden durchziehen und die Länge 
des Spannfadens so verteilen, dass er genau auf dem 
Gestrickten aufliegt, es nicht rafft und nicht zu lose ist. Mit 
einer li M der 5. R enden. Dann den Faden auf die Rückseite 
durchstechen, mit 1 Stich fixieren und an derselben Stelle wie-
der zur Vorderseite durchstechen. 2. R (von links nach rechts 
arb., die Nadel senkrecht von unten nach oben unter der 
Rippe der li M durchziehen): Unter der letzten M der 5. R und 
unter der letzten M der 9. R durchstechen, den Faden durch-
ziehen und die Länge des Fadens verteilen. Nun wieder 
abwechselnd stets durch die nächste li M der 5. R und durch 
die nächste li M der 9. R durchstechen, den Faden durchzie-
hen und die Länge des Spannfadens verteilen. Anschließend 
den Faden auf die Rückseite ziehen und beide Fadenenden 
dort vernähen. Nach dem Prinzip dieser 2 R das gesamte Git-
termuster besticken.

Fertigstellung: Den Halsausschnitt mit der Häkelnadel Nr. 3,5 
mit 1 Rd fe M und 1 Rd Luftm-Borte (= * 1 fe M, mit 3 Luftm 1 
M überspringen, ab * stets wdh.) umhäkeln. Beide seitl. Strick-
ränder von der Anschlag- bis zur Abkettkante mit der Häkelna-
del Nr. 3,5 mit 1 R fe M und 1 R Luftm-Borte (= * 1 fe M, mit 3 
Luftm 1 M überspringen, ab * stets wdh.) umhäkeln. Für die 
Bindebänder (2x) je eine ca. 40 cm lange Kordel häkeln. Dazu 
1 Anfangsschlinge knoten, auf die Häkelnadel Nr. 3,5 nehmen, 
2 Luftm häkeln, von rechts nach links in das senkrechte M-Glied 
der unteren Luftm am linken Rand einstechen, den Faden holen 
und durchziehen = 2 Schlingen auf der Nadel, den Faden holen 
und beide M abmaschen. * Von links nach rechts in das senk-
rechte M-Glied der unteren M am linken Rand einstechen, den 
Faden holen und durchziehen, den Faden holen und beide M 
abmaschen, ab * stets wdh. An beiden Seiten je 1 Bindeband 
jeweils mit 10 (11) cm Abstand vom unteren Rand durch einen 
Luftm-Bogen der Borte von Vorder- und Rückenteil ziehen und 
zur Schleife binden.
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Rapport = 4 M

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re (in Hinr re M, in Rückr li M str.)

= 1 M glatt li (in Hinr li M, in Rückr re M str.)

= Randm
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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum
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Fotograf: Patrick Wittmann, www.patrickwittmann.com

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
U = Umschlag
Fb = Farbe
li = links

re = rechts
str. = stricken
zusstr. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen

zun. = zunehmen
wdh. = wiederholen
beids. = beidseitig
mittl. = mittleren
folg. = folgende
restl. = restliche

Stb = Stäbchen
Luftm = Luftmasche
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche
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